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	Unternehmen
	Gefährdungsbeurteilung(
Friedhof / Grabmacher- und Beisetzungsarbeiten
	Dok-Nr.:
	GBU-W-G002

	     
	
	Ersteller:
	     

	
	
	Verantwortlicher:
	     

	
	
	Datum:
	     

	Arbeitsplatz/-bereich:
	Friedhof

	Tätigkeiten:
	Grabmacher- und Beisetzungsarbeiten

	Rechtsvorschrift/

Information
	VSG 4.7, Broschüre: Sicher Arbeiten auf Friedhöfen


	Gefähr-dungs-faktor
	Gefährdungen / Belastungen

▪
Beispiel-/Standardmaßnahmen
	Risiko

1: Gering

2: Mittel

3: Hoch
	Besteht ein Defizit?
	Einzuleitende Maßnahmen

Die Rangfolge der Maßnahmen (technisch, organisatorisch, persönlich) ist zu berücksichtigen
	Durchführung
1) Wer
2) Bis wann
3) Erl. am
	Wirksamkeit

geprüft

1) Wer

2) Erl. am

	
	
	
	Ja
	Nein
	
	
	

	[image: image1.jpg]




	Erschlagen

▪
Grabmale und Einfassungen vor Beginn der Aushubarbeiten entfernen oder schriftliche Bestätigung von einen Sachkundigen (z. B. Steinmetzmeister) vorhalten, dass die Standsicherheit mit fortschreitendem Aushub gewährleistet ist
	(2)

     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	1)       

2)      
3)      
	1)      
2)      
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	Unkontrolliert bewegte Teile

▪
Verbaumaterial und Grablaufroste (mind. 40 cm breit) in ausreichenden Mengen bereitstellen
▪
Verbau immer allseitig und lückenlos mit fortschreitendem Aushub, spätestens ab einer Grabentiefe von 1,25 m einbauen

▪
Verbaumaterial erst entnehmen, wenn es durch das Verfüllen nicht mehr benötigt wird

▪
Aushubmaterial mind. 60 cm von der Grabenkante entfernt lagern (gleiches gilt für Erdcontainer und Stützen des Friedhofbaggers)

▪
persönliche Schutzausrüstung (Sicherheitsschuh, Kopfschutz, Schutzhandschuh etc.) verwenden
	(2)

     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	1)       

2)      
3)      
	1)      
2)      
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	Absturz

▪
ausgehobene Gräber durch Abdeckung gegen Hineinstürzen sichern
	(2)

     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	1)       

2)      
3)      
	1)      
2)      


	Gefähr-dungs-faktor
	Gefährdungen / Belastungen

▪
Beispiel-/Standardmaßnahmen
	Risiko

1: Gering

2: Mittel

3: Hoch
	Besteht ein Defizit?
	Einzuleitende Maßnahmen

Die Rangfolge der Maßnahmen (technisch, organisatorisch, persönlich) ist zu berücksichtigen
	Durchführung
1) Wer

2) Bis wann

3) Erl. am
	Wirksamkeit

geprüft

1) Wer

2) Erl. am

	
	
	
	Ja
	Nein
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	Stolpern

▪
Verkehrswege so gestalten, dass Särge sicher transportiert werden können
▪
geeignete Grablaufroste (mind. 40 cm bereit) verwenden

▪
Lauffläche der Grablaufroste freihalten (keinen Blumenschmuck oder Rasenteppiche auflegen)
	(2)

     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	1)       

2)      
3)      
	1)      
2)      

	[image: image5.jpg]



	Heben und Tragen

▪
Sargwagen einsetzten

▪
Sargversenkeinrichtung einsetzen

▪
manueller Sargtransport nur mit ausreichend viel Personal

▪
Hebe- und Tragehilfen, wie Seile und Schlupfe einsetzen

▪
bei der manuellen Beisetzung die Querhölzer durch eine zusätzliche Person entfernen lassen und Sarg gleichmäßig ablassen
	(2)

     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	1)       

2)      
3)      
	1)      
2)      
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	Sonstige Gefährdungen, Grabaushub

▪
bei nicht standfesten Böden oder bei Gräbern tiefer als 1,75 m befindet sich eine zweite Person in Sicht- und Rufweite
▪
eine ausreichend lange Leiter ist für den Ein- und Ausstieg vorzuhalten
	(2)

     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	1)       

2)      
3)      
	1)      
2)      
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	Staub

▪
Kremationsasche möglichst staubarm verstreuen
▪
nach jedem Streuvorgang Streufläche beregnen, ggf. Asche in dafür vorgesehene Erdlöcher verfüllen

▪
Streufläche kennzeichnen

▪
Atemschutz mind. FFP2 bereitstellen

▪
bei Pflegemaßnahmen (z. B. Mäharbeiten) auf einer Streufläche, muss diese feucht sein
	(2)

     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	1)       

2)      
3)      
	1)      
2)      

	Verantwortlicher (Name, Vorname)
	Ort, Datum
	Unterschrift

	
	
	


( Gilt nur in Verbindung mit den übergreifenden Modulen Gefahrstoffe, Biostoffe, Baulichen Anlagen, Fahrzeuge, Lärm, Vibration und Psychische Belastungen
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